
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (20:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

SC Freudenberg : DJK Erlenbach am Main 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Abb für die DJK Erlenbach am Main in der 
Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer 
TTV - Unterfranken-West)

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der DJK Erlenbach am Main am
Samstagabend in den Armen: Abb / Bacherle hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Partie gegen den SC
Freudenberg gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie die DJK Erlenbach am Main
unvollständig antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Anton Abb, der in
seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Becker / Egge zeigten Herkert / Dick
ihren Gegnern die Grenzen auf. Beim anschließenden 8:11, 4:11, 8:11 gegen Abb / Bacherle fanden
wiederum Dick / Brand von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der
kampflose Sieg von Fritz / Essig bescherte am Nachbartisch dem SC Freudenberg anschließend
einen Punkt. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Sascha Herkert seinem Gegner Sandro Bacherle beim
sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Ohne Satzgewinn für Volker Dick verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Anton
Abb. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Jonas Dick und Felix
Becker, ehe sich der Spieler des SC Freudenberg mit 14:12, 6:11, 14:12, 7:11, 11:9 durchsetzen
konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Manfred Fritz bei seiner
0:3-Niederlage gegen Michael Zöller ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Einen Punkt erhielt der SC Freudenberg dann, da Mike Essig sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Lena Brand bei der 1:3-Niederlage gegen
Reiner Eggen in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Sascha Herkert hatte derweil gegen Anton Abb trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sandro Bacherle wurden danach Volker Dick
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bacherle nun bei 5:4 seit
Beginn der Serie. In vier Sätzen gewann Jonas Dick gegen Michael Zöller und gab dabei nur einen
Satz ab. Nach diesem Einzel steht Dick somit bei 8 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Zöller ein 1:1 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Manfred Fritz eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Felix Becker kassierte. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen
die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. In vier Sätzen verlor im
Anschluss Mike Essig seine Partie gegen Reiner Eggen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Essig nun bei 2:14, während Egge bislang 6 Siege und 9 Niederlagen zu
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verzeichnen hat. Der kampflose Sieg von Lena Brand bescherte im Anschluss dem SC Freudenberg
anschließend einen Punkt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Das folgende Doppel zwischen
Herkert / Dick und Abb / Bacherle endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die DJK Erlenbach am Main war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des SC Freudenberg geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen
die DJK Kleinwallstadt IV, während die DJK Erlenbach am Main am 18.03.2023 gegen die SG
Kleinheubach II antritt.

 Statistik:
 SC Freudenberg

Doppel: Herkert / Dick 1:1, Dick / Brand 0:1, Fritz / Essig 1:0 
Einzel: S. Herkert 1:1, V. Dick 0:2, J. Dick 2:0, M. Fritz 0:2, M. Essig 1:1, L. Brand 1:1 

 DJK Erlenbach am Main
Doppel: Abb / Bacherle 2:0, Becker / Eggen 0:1 
Einzel: A. Abb 2:0, S. Bacherle 1:1, M. Zöller 1:1, F. Becker 1:1, R. Eggen 2:0


